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ganz unbeachtet, faſt unverkäuflich geweſen ſelbſt zu welchenden Preiſen, 

Böörfen- Telegramme. und nur 90 Tonnen konnten in kleineren Partien untergebracht wer⸗ 


den. Die eingegangenen auswärtigen Depeſchen lauteten zu entmuthi⸗ 


Berlin. den 22. April 1880. (Telegr. Agentur) gend. Bezahlt wurde hier heute für Sommer⸗ 116 Pfd. 175 M., be⸗ 


2 DE t. v. 20. iritus flau Not. v» 20. zogen 116 Pfd. 175 M. abfallend 112 Pfd. 170 M, bunt 121 Pfd. 
Apel Me 219 90214 50 yo a 61 — 61 70 186 M., hellbunt 125 Pfd 200 M., hochbunt 120 Pfd. 210 M. fein 
Ceptemb.-Oftbr. 199 501196 50 | April-Mai 6190| 61 20|giafig 129 Mb. 220 M. per Tonne. Termine fiat weihend. Traut 
** ; en höher Auguſt⸗Sept. 62 60 62 90 April⸗Mai 209, 199 M. ber, Mai⸗ Juni 200 M. bez., Juni = Juli 200, 
Apt Mal 167 — 166 50] Septemb.⸗Oktbr. 57 70 58 — 199 M. bez., Sept.⸗Okt. 190 M. bez. Negulirungspreis 202 M. 

Mar um 163 50162 50 do. per „ Roggen loco ruhig, aber es fehlte an Angebot von guter inländi⸗ 
Septemb.⸗Ottor. 152 50151 50], Hafer — — [jeher Wagre für den Konſum. Bezahlt wurde für inländiſchen mit 
Nit böber April⸗Mai 144 591144 — Geruch 123 Pfd. 162 M. guten 124 Pfd. 165 M., poln. zum Tranſit 
April⸗Mai 52 80 52 10] Fündig für Roggen . . lis Pd. 146 M. 119 20 Pf. 1405 N feinen 120 Bid. 157 M. per 
Sept.⸗Oktbr. 56 — 55 201 Kündig. Spiritus 130000 170000] Tonne. Termine unbevchtet. Juni⸗Juli 105 M. Br., 100 M. Gd. 


—— . 2 HR 150 M. en wurden 
ärkiſch⸗ 5 --| 30 — | Ruſſ.⸗Bod.⸗Kr. Pfdb 7950| 79 75100 Tonnen — Gerſte loko geſchäftslos, nur polniſche beſetzt 105/06 
m eben — 101 25 Pol Hpros, Pander. 65 80) 66 — Pfd. zu 105/6 Pfd. zu 135 M. per Tonne verkauft. — Erbſen 17 90 
Köln⸗Minden E. A. 146 50 146 50 Roi. Prooin f B. l. 11150 111 30 gute polnische Futter: mit 141, 112 M. per Tonne zum Tranſit bez. 
Rheiniſche E. A. 158 75158 75 | Ldwirthſchftl. B. A. 67 50 67 25—. Wicken loko inländ. zu 135 M. per Tonne gekauft. — Hafer loko 
Oberſchleſiſche E. A. 181 101182 — ] Poſ. Sprit⸗Akt.⸗Geſ. 47 — 47 — inländiſcher nach Qualität. 148 und 165 M., ruſſiſcher verzollt mit 
Kronpr. Rudolf.⸗B. 68 — 68 30] Reichsbank 170 148 25139 M. per Tonne. — Winterrübſen Termine September⸗Oktober 235 
Oeſterr. Siberrente 62 10 62 60 e = 45 115 00 M. Br. — Spiritus loko iſt zu 60,25 M. gehandelt. 
R ® 8 önigs⸗u. Laurahütte 109 50/115 90 5 5 „ REN 
Aa Ant let 0 2 90 23 Koser Jr Blanbbr. 8 40 99 4 e e e ee ee). 
Ruſſ. Orientanl. 1877 60 25 60 30 3 8 Abgelaufene Kündigſch. — per Apru 162.— Gd. per Npril⸗Mar 162.— 
Nachbörſe: Franzoſen 469,50 Kredit 468,50 Lombarden 141.—. Gd. per Mai- Jun 102.— bez. per Jun⸗Jull 103.—163.50 ber 


. Gd. i⸗Auguſt 154 bez. per Auguſt⸗S er 148 0 f 
Galigier Eifenb. .. 111 50.12 20 D Rumänier . . .. 53 75, 54 50 Sebemder⸗Ottobel 449 154 bey. ver Auguſt⸗September 118 Gd. per 


I 95 9, September⸗Oktober 148 bez. 
ede eee en do, Krim. Yin an 15 N etröleum: der 100 Sig. (oo und per April 28 Br. 
Deſterr. Vanknoten 170 69170 75 S 100 8⁰ Ri 50 Hafer Gel. — Ctr. per April 147,— Br. ver April-Mai 147,— 
Oeſterr. Goldrente 75 75 15 90 | Yeiterr. Kredit 409 50474 — [B.. per Mai⸗Juni 147,— B. per Juni⸗Juli 14,— Br. per Auguſt⸗ 
1860er Looſe .. 123 123 40 Staatsbahn 139 5/38 | September und September-Oftob:r —. Dr 
Italiener 83 50) -— Lombarden .. . 139 5. 5 Naps: per April 238 Br. 236 Gd. per April⸗Mai — 
merik. 50 fund: Anl. 100 80/100 80 Fondsſt. ziemlich feſt. Räböl, feſt, Gef. — Zentner, Yolo 54.— Br. ve. April 


und per April Mai 62,.— Br. per Mai⸗Juni 52,— Br. per Jun 
Stettin, ben 22. April 1880. (Telegr. Agentur.) 
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Nun 52,75 Br. per September⸗Oktober 54,50 bez. u. Gd. per Oktober⸗ 


5 9 9 Kot. v. 20. November 55,— Br. ver November Dezember 55,50 Br. 

Een feit Not. 3 erbſt a 50 1 „Spiritus: feſter, Gekündigt Liter, Loko —— pee 
Frühſahr 212 —.208 — ER feſt April u, per April⸗Nai 60,80 bez. per Mal⸗Jant 61,80 - 61 bez. u. B. 
| Mair uni 209 — 205 —loko 60 80 60 60 ſ per Juni⸗Juli 61,40 Br. ver Juli⸗Auguf 62.— Br. per Auguſt⸗September 

Noggen ſeſt Frühjahr 60 800 60 8032.10 bez. per September⸗Oktober 57 Br. N 

1040 — —— dito — — Zink: ohne Umſatz. Die Börfenzommiſfiga, 

915 ahr 155 05 155 50 Juni⸗Juli 61 60) 61 50| — — 

Mai⸗Juni 9 57 — ][ Hafer —. 79 3 

Ae höher Petrolenm —, . Pocales und Provinzielles. 

Frühjahr 52 75 52 — April s— 8 25 


Bofer, 22. April. 

1. Das Schillings⸗Etabliſſement wird bei der egenwärtigen 
prachtvollen Witterung von Spaziergängern aus der Stadt bereits 
recht ſtark beſucht. Beſonders am Sonntage, wo dort zum erſten 
Male Moſelwein vom e in großen Mengen verzapft und 
getrunken wurde, war der Beſuch außerordentlich ſtark. — Der ſtreb⸗ 
ſame Pächter des Etabliſſements Dr. Herrmann, welcher dort 
vor einigen Jahren eine mit Dampfkraft betriebene Mineralwaſſer⸗ 
Fabrik angelegt hat, die ſich in recht ſchwunghaftem Betriebe befindet, 
hat ebendort neuerdings auch eine Moſtrichfabrik angelegt, die ein 

bne Handel recht gutes Fabrikat liefert; zum Mahlen des Senfes wird die Waſſer⸗ 
Soß den ohne Han Gerd. 10.000 Ltr Kundigungspreis 60.02 kraft der dortigen Waſſermühle benutzt. Das zu dem Etabliſſement 
Sy 775 Br. per April⸗Mai —— per Mal] gehörige Treibhaus, welches nebſt Garten an einen Gärtner verpachtet 
50.05 d. Br. ver Juni 61,0) by Br. per Juli 61,06 bi. Br |üt, brannte, wie damals mitgetheilt, vor einigen Monaten nieder. 
pe Yugut 61,08 bez. Br. per September —,— bez. Br. per Ottober en c d en De In Een ae eee 
‚ IN ke 5 macht, d \ tejigen Gärten bereits zu 
baz. Br. Loko ohne Faß ——. blühen beginnen. 8 ; 
nn „ r. Trichinen, Bei einem Fleiſchermeiſter auf der Wronkerſtraße 
15 Pau ein trichinöſen Schwein vorgefunden und mit Beſchlag be⸗ 
£ 2 rden. 
Bromberg, 20. April 1880. (Bericht der Handelskammer.) ee 


; 880. E r. Einem Gärtner auf der Zawade wurden in der Nacht vom 
Bienen: Mau, bellbung a bohbunt u. alafig 28-212, 16. zum 17. d. M. ſämmtliche bereits geſteckte Samenziwiebehn, \ zeter⸗ 
abfall. 475.— 


; F 5 z f ſili zeln 2c. aus der Erde geſtohlen. Als Di 0 Arbei 
Nog a matt, loco inländ. 163—165 M. poln. 161-163 M. [N enmwurg hr geſtohlen. Als Dieb wurde ein Arbeiter 


x | 5 zue von der Zawade ermittelt, als er die geſtohlene Waare na S 
Ge 115 19195 feine Brauwaare 162—165 große 160162 kleine zum Verkaufe tragen wollte. gene) RN ch der Stadt 
155 M. 


„ Inowrazlaw, 19. Aprll. [Pferdemarkt.] Der heute 


Börſe zu Poſen. 
Poſeu, 22. rn 5 [Amtlicher Börſenbericht. 
n, ohne Handel. 5 
S mit ER Gekündigt 30,000 Ltr. Kündigungspreis 60,20 
per April 60,20 — per Mai 60,40 — per Juni 61,— per Juli 61,50 
per Auguſt 61,80 per September —.— Mark. Loko ohne Faß —. 


Poſen, 22. April 1880. (Börſenbericht.] Wetter: ſchön. 


Hafer: ſtill, loco 145—150 M. 0 Dierjelbft abgenaltene Pferdemarkt war recht aut Na oe e 
rbſen: Kochwaare 155—165 M. Fukterwaare 150 —155 M. etwa 1000 Werde aufgetrieben, unter denen iich duch weg gute man 
Rübſen, Raps: ohne Handel 


edle Racepferde befanden. Einen großen Theil der Pferde hatte der 
0 f Kreis geftellt. Auch von auswärtigen Pferdehändlern waren viele 
Rubelcours: 214 Mark. ö 5 Phe aufgetrieben worden; Händler waren aus Posen, Bromberg. 
Danzig, 20. April. [Getreide⸗Börſe.] — Wetter: Thorn, Cieuzburg u. a. O. erſchienen. Schon am Tage vorher 
übe und kühl, dann ſchön. Wind: Weit dann Norbwit, wurden mehrere Verkäufe abg n. Her 
Weizen loco iſt am heutigen Markte in ſehr flauer Stimmung und! tage, 


el. 
Spiritus: ſteigend pro 100 Liter A 100 pet. 58,75 —59,25 DE. 


710 


N ! eſchloſſe ite, am t⸗ 
entwickelte ſich gegen Mittag ein lebhaftes Geichäit, und en 


8 


Tr 


wurden beſonders von dem Komite bedeutende Preiſe für die Gewinn⸗ 


a. Moskau, Ehrlich a. Breslau, Maurerm. Fender a. Schwiebus, Guts⸗ 


pferde angelegt. Das für den Hauptgewinn beuimmte Viergeſpann, beſitzer Rzyski g. Kraplewo, Student Kloſowski a. Berlin, Fabrikant 
4 braune frieſiſche Stuten, wurde von Herrn Krayn⸗Poſen erſtanden. Pawlowski a, Breslau, Aſſekur-⸗Inſp. Crohn a, Berlin, Landwirth von 
Das Zweigefoann für den zweiten Hauptgewinn lieferte Herr Mittelſtädt⸗Godurski a. Mokrze, Berger a. Frauſtadt, Dietrich a. Rawitſch. 


Zduny, Kr. Inowrazlaw, der mehrere ſehr werthvolle Pferde geſtellt 


Keilers Hotel zum engliſchen Hof. Die Kaufleute 


batte. Unter den vorgeführten Pferden fielen beſonders 4 Schimmel] Droßner a. Polaſewo, Koblinski u. Franke a. Berlin, Schwinke aus 
auf, die aus der Gegend von Skierniewice in Polen zum Markt ger] Wongrowis, Pinkus a. Janowitz, Adam a. Kolmar i. P., Skurnik a. 
kommen waren. Auf dem Markte waren verſchiedene hochelegante[Kurnik, Berg a. Buk, Mierels u. Frau a. Wreſchen, Itzig u. Tochter 
Equipagen zu ſehen. Der Verkehr war ſehr lebhaft, der Beſuch recht a. Rogaſen. ziegler u. Frau a. Schoffen, Löpy a. Samotſchin, Brandt 
rege. Der Markt war vom beiten Wetter begünſtigt. Die aufgekauften a. Rawitſch, Wolſſohn, Friedeberg u. Tochter a. Schrimm, Frau Kan⸗ 


Pferde wurden zum Theil zum Wofciechmarkte nach Gneſen übergeführt. 
Morgen findet die große Pferdeverlooſung ſtatt. 
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2 En 1 
Skaals⸗ und Polkswirthſchaſt. 

Breslau, 19. April. [Wolle.] In der letzten Zeit hat das 
Geſchäft einen recht lebhaften Charakter gehabt und dürften die Um⸗ 
ſätze ca. 4000 Centner erreicht haben. Die verſchiedenſten Gattungen 
fanden Nehmer. Man handelte: in hochfeinen ſchleſiſchen Einſchuren 
zu ca. 9) Thlr., dergleichen feinen und mittleren, ſowie poſenſchen von 
65—76. polniſchen von 58—62, ruſſiſchen Fabrikwäſchen über Mitte der 
70er, dergleichen gewaſchenen Kolonialwollen hoch in den 70ern, Kap⸗ 
Vließe hoch in den 40ern, Gerberwollen verſchiedener Qualität von 
Mitte 40—50 Thlrn., ungewaſchenen ſchleſiſchen Wollen in den 20ern, 
ſowie italieniſchen Wollen zu ca. 69 und feine Ungarn hoch in den 
60er Thlrn. Käufer waren: die hieſige, die Leipziger und eine franzd: 
ſiſche Kammgarnſpinnerei, Fabrikanten aus der Lauſitz, dem Königreich 
Sachſen, hieſige Kommiſſionäre für Frankreich und den Rhein, ſowie 
händler aus Oeſterreich. Die Preiſe haben ſich um einige Thaler ge⸗ 

eſſert, ohne daß ſich dabei die Eigner der Mittelwollen einen effektiven 
Nutzen gegen ihre vorjährigen Einkaufspreiſe herausrechnen können. 

e Peſt, 20. April. [Die außerordentliche General 
verſammlung der Theißbahn!l genehmigte den mit der Re⸗ 
gierung abgeſchloſſenen Vertrag wegen Uebernahme ſämmtlicher Linien 
ſeitens des Staats. Die Regierung war mit 20,545 Aktien vertreten, 
im Uebrigen waren 395 Aktionäre mit 9975 Aktien anweſend. 

** Amſterdam, 20. April. [Zuckerauktion.] In der heute 
von der niederländiſchen Handelsgeſellſchaft abgehaltenen Audennftion 
waren 213 Faß Surinam zu 25I—26 und 561 Fäßchen zu 254—26 
zum Verkauf geſtellt. 5 5 5 

** Waſhington, 20. April. [Der Bericht des landwirth⸗ 
ſchaftlichen Bureausl konſtatirt, daß der allgemeine Stand des 
Weizens bis zum 1. d. Mts. ebenſo günftig ſei als im Frühjahr 1879. 


ar 7 p 
Angekommene Fremde. 
Poſen, 22. April. 

Buckow's Hotel de Rome. Die Rittergutsbeſ. Mahn u. 
Frau a. Lubowiec, v. Winterfeld und Frau a. Przependowo, Oberſt⸗ 
Lieut. a. D. v. Neumann a. Glogau, Nitterſchaftsrath v. Winterfeld 
a. Komornik, Landtagsabgeordneter Stadtrath Zelle a. Berlin, Ober⸗ 
amtmann Gramatke a. Eiſzkowo, Baumeiſter Gaede aus Halberſtadt, 
Oberamtmann Hartmann aus Neuhoff, Ober⸗Ingenieur Schilling aus 
Leipzig, Adminiſtrator Schumann a. Lilienhof, Baumeiſter Bergmann 
und Fabrikant Bendix aus Berlin, die Kaufleute Riegner, Cohn und 
Schmidiger aus Breslau, Herch a. Lauban, Theeſing, Mecklenburg, 
Pulvermacher, Treuherz, ſämmtl. a. Berlin, Kipper g. Hückeswagen, 
Neumann a. Leipzig, Guttmann a. Köln, Goldſchmidt a. Elberſeld, 
Föhr a. Annaberg, Einſtein a. München, Hochrenther a. Gera, Reichen⸗ 
bach a. Elberfeld, Lemlé a. Paris, Fabian a Glogau. 

Mylius Hotel de Dresde. Rittergutsbeſ. Kennemann aus 
Klenka, Rittergutsbeſitzerin Gräfin v. Radolinska a. Jarotſchin, Gene⸗ 
ralarzt Geh. Mediz⸗Nath Wegner a. Berlin, Baurath Schuhmann a. 
Bromberg, Direktor Quandt a. Köslin, Frau Oberförſter Schäffer und 
Fräul. Pascal a. Buchenwerder b. Bolewitz, Ingenieur Schumacher u. 
enter Fricke a. Berlin, Spezigliſt Leonhardt a. Leipzig, Dom.⸗Pächter 
Schindowski a. Niepruczewo, Beamter Abt a. Kitzingen, Kommerzien⸗ 
rath Levi mit Familie, die Kaufl. Bab, Seckelſohn, Levy, Paradies, 
jämmtl. a. Berlin, Querner u. Alexander a. Leipzig, Lech mit Frau a. 
Breslau, Iſrael a. Dresden, Piorkowski a. Krefeld, Bölke a. Stettin. 

Grand Hotel de France. Die Rittergutsbeſitzer v. Koczo⸗ 
rowski a. Dembno, v. Kozuchowski u. v. Pienionzek a. Polen, v. Lu⸗ 


torowitz a. ions, Frau Wriſchinski a. Mogilno. x . 
Seelig's Gaſthof zur Stadt Leipzig, Die Kaufl. 

Roſenthal aus Breslau, Schlemmer aus Hamburg, Brzeßli a. Samter, 

Hache a. Poſen, UÜbrmacher Hartlieb aus Goſtyn, Lehrer Jackowski 

a. Wielichowo, Dolmetſcher Ziemniewicz a. Jarocin, Monteur Reichert 

a. Bromberg. 
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Telegraphiſche Nachrichten. 

Berlin, 21. April. S. M. Kanonenboot „Albatroß“, 4 Geſchütze, 
Kommandant Korvetten⸗Kapitän Menſing I, it am 19. d. M. in Ply⸗ 
mouth eingetroffen. 

Wien, 20. April. [Abgeordnetenhaus .] Geiles 
der Majorität des Budgetausſchuſſes wurde eine Reſolulion be⸗ 
antragt, in welcher die Regierung aufgefordert wird, den Rechts⸗ 
anſpruch des Biſchofs Rudigier von Linz auf die Nutznießung 
und Verwaltung der Dotationsgüter Garſten und Gleink einer 
eingehenden Prüfung zu unterziehen und nach erzielten. 
Einverſtändniß mit dem Biſchof im adminiſtrativen Wege darüber 
zu entſcheiden. Nach längerer Debatte, in welcher die Linke die 
Reſolution bekämpfte, wurde eine Reſolution zu Gunſten der 
Anſprüche des Biſchofs Rudigier mit 159 gegen 130 Stimmen 
angenommen. Ebenſo wurde eine Reſolution, welche Aufklärungen « 
über die Ausführung des Pfründenbeſteuerungsgeſetzes verlangt, 
angenommen. 

Rom, 20. April. Der Senat hat das Budget des Mini⸗ 
ſteriums der auswärtigen Angelegenheiten genehmigt. 

London, 22. April. Es verlautet auf das Beſtimmteſte, 
daß Lord Beaconsfield, der geſtern Abends nach Windſor ge⸗ 


gangen war, demiſſionirt habe. Die Miniſter richteten ein 


Schreiben an die Departementschefs, worin ſie Abſchied nehmen 
und ihnen für die Unterſtützung während der letzten 6 Jahren 
danken. 

London, 22. April. Mehrere Morgenblätter melden, 
Lord Hartington würde auf die Kabinetsbildung zu Gunſten 
Gladſtone's verzichten. 

Kopenhagen, 20. April. Die zu Ehren der Vega: ” 
Expedition veranſtalteten Feſtlichkeiten haben mit einem Bankette, 
das geſtern Abend in den Räumen der Börſe ſtattfand und an 
welchem auch der Kronprinz theilnahm, ihren Abſchluß gefunden. 
Die „Vega“ hat um Mitternacht die Rückreiſe nach Schweden 
fortgeſetzt. - 

Bukareſt, 21. April. Der „Nomanul“ beſpricht die Ge: 
rüchte von einer angeblichen Miniſterkriſis und ſagt, es exiſtire 
eigentlich keine Kabinetskriſis, da es fi) weder um eine Aende⸗ 
rung des Kabinets noch darum handele, daß eine andere politi⸗ 
ſche Partei an Stelle der liberalen zur Regierung gelange. Noch 
weniger handele es ſich um den Rücktritt des Kabinetschefs, 
welcher der Regierung den politiſchen Charakter verleiht. Es 
handele ſich einfach darum, nach dem Wunſche der parlamenta⸗ 
riſchen Majorität das Kabinet homogener zu geſtalten. Der 
„Romanul“ erfährt, alle Miniſter hätten dem Konſeilspräſidenten 
ihre Demiſſion angeboten, um ihm dieſe Aufgabe zu erleichtern. 


biensti a. Dolnik, Gräfin Notworowski a. Przyſieko, Frau v. Kurna⸗ Der Konſeilspräſident, der ſich übrigens mit ſeinen Kollegen in 


towska a. Pozarowo, v. Murawski a. 5 Fam. v. Skoroſzewski 
a. Tursk, Frau Rentiere Kortowicz u. Tochter a. Gneſen. 

Stern's Hotel de l'Europe. Die Kaufleute Frenkel a. 
Hamburg, Senfft u. Liebmann a. Berlin, Gutsbeſitzer Olſchewski und 
Frau a. Polen, Rentier Osmann u. Frau a. Hannover, Profeſſor Dr. 
Dieterle a. Bonn. i 8 8 

W. Grätz's Hotel de Berlin. Die Kaufleute Grudewitz 
a. Breslau, Braſch a. Berlin, Gebr. Leſſer a. Schwerſenz, Krayn aus 


vollſtändiger Uebereinſtimmung befinde, ſei mit der Rekonſtruk⸗ 
tion des Kabinets auf Grund der in beiden Kammern zum“ 
Ausdrucke gelangten legitimen Wünſche beſchäftigt. 

Bukareſt, 22. April. Der rumäniſche Finanzminiſter 
genehmigte nunmehr auch die weiteren für die Durchführung der 
Retrozeſſion der rumäniſchen Bahnen mit den berliner Kommiſſa⸗ 


Pudewitz, Rittergutsbeſitzer v. Bronikowski a. Marſzalki, Fr. Borodzer rien verabredeten finanziellen Abmachungen. Die Konvention 


a. Polen. 

gel aas Hotel vormals Tilsner. Die Kaufl. 
Reichwagen a. Stralſund, Blaſchle a. Magdeburg, Ludwig a. Leuben, 
Ritter a. Greiz, Knes a. Annaberg, Siekler, Rathe, Wiesner, Nathan, 
ſämmtl. a. Berlin, Verſ.⸗Inſpektor Skudlinski a. Bromberg, Beamter 
Brodowski a. Pleſchen. 


tritt hiernach mit Ende April in Kraft. 

Waſhington, 20. April. Das Repräſentenhaus hat den 
Geſetzentwurf betreffend die Veranſtaltung einer internationalen 
Ausſtellung in Newyork im Jahre 1883 angenommen. 

Sonthampton, 21. April. Der Dampfer des norddeut ſchen Lloyd 


J. Grätz's Hotel zum Deutſchen Haufe. Die Kaufleul. „Moſel“ it hier eingetroffen. 


Blazejewski a. Stenſchewo, Bernhardt a. Bentſchen, Hamburger aus 
Breslau, Flanter a. Wongrowitz, Mottek a. Samter, Franke a, Königs⸗ 
berg, Schleſinger a. Zielenzig. Witkowski a. Neutomiſchel, Steiner a. 
Orzeſche. Oirſchberger a. Inowrazlaw, Gerſtmann a. Schmiegel, Pelikan 


Verlag von W. Decker u. Co. (E. Röſtel) in Poſen. 
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Verantwortlicher Redakteur H. Bauer in 


is 


Poſen. 
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